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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 

„Herzlichen Glückwunsch! Ihre Gemeinde hat es geschafft. Ihre Bewerbung auf Anerkennung als Schwerpunktge-

meinde hat überzeugt. In den kommenden fünf Jahren (2023 bis 2027) werden Sie im Entwicklungsprogramm Länd-

licher Raum (ELR) von einem Fördervorrang sowie einem erhöhten Fördersatz bei gemeinwohlorientierten Projekten 

profitieren.“ 
 

So beginnt das Schreiben unseres Ministers Peter Hauk an mich vom 17.08.2022. Nachdem der Gemeinderat be-

reits im letzten Jahr die Bewerbung um die elr - Schwerpunktgemeinde beschlossen hat, dürfen wir uns nun über 

die Aufnahme und die hieraus resultierenden Vorzüge freuen. Ganz besonders danke ich auch dem Büro Klärle aus 

Weikersheim für die Unterstützung und Durchführung aller Öffentlichkeitstermine. 
 

Danke möchte ich an dieser Stelle auch den Landwirten sagen, die unsere Feuerwehr in den letzten Monaten mit 

Wasserfässern usw. unterstützt haben. Auch in der Gemeinde hatten wir in der letzten Zeit den einen oder anderen 

Flächenbrand und dank unserer schlagkräftigen Truppe bei der Feuerwehr, sowie eben bereits erwähnten Land-

wirten, ist es uns immer schnell gelungen, die Brände unter Kontrolle zu bringen. 
 

Euer 
 

 

 

Johannes Leibold 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Anschluss Versorgungsleitungen im Kreuzungsbereich 
Tannenweg in Gerchsheim 
In den nächsten Wochen werden die Versorgungsleitun-

gen im Kreuzungsbereich Tannenweg neu angeschlossen. 

Daher muss der Straßenbereich voraussichtlich vom 

01.09.2022 bis Anfang Oktober 2022 gesperrt werden. 

Die Gemeinde wird sich bemühen die Beeinträchtigungen 

der Angrenzer auf das unumgängliche Maß zu beschrän-
ken. 

Wir bitten um Beachtung!!!  
 

Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber  
 

Abfuhrtermine für das Altpapier und gelbe Säcke im Sep-
tember: 
Freitag, 16. September: Großrinderfeld, Schönfeld, Ilm-

span, Gerchsheim 
 

Termine der Kühlgerätesammlung im September: 

Großrinderfeld, Bauhof, nach vorheriger Terminabspra-

che im Rathaus, Bauamt Telefon 09349/92 01-13. 
 

Nähere Informationen gibt es im Abfallkalender, bei der 
Abfallberatungshotline unter der Telefonnummer 

09341/82-4002 sowie im Internet unter www.main-tau-

ber-kreis.de/abfallwirtschaft. 

 

Fundbüro 
 

Folgende Gegenstände wurden gefunden: 

Ein Handy im Bereich Gerchsheim, 

ein Fernglas im Außenbereich von Großrinderfeld. 

Zu erfragen im Bürgerbüro, Tel. 09349-92010 
 
 

Ferienprogramm 2022 
 

PROGRAMM IN KW 35 (29.08.-03.09.2022) 
Bowling in Tauberbischofsheim (31.08.2022) 
Nachdem die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht 

wurde, verschieben wir das Bowling auf die Herbstferien. 

Neuer Termin ist Mittwoch der 2. November 2022. Die 

Bowlingbahn ist bereits ab 15 Uhr für uns reserviert. 
 

Wir ermitteln unsere/n Ferienschützenkönig/in 
Datum: Freitag, 02.09.2022 

Uhrzeit: 15:00 – 18:30 Uhr 

Treffpunkt: Schützenhaus Schönfeld 

Altersgruppe: ab 8 Jahren 

Teilnehmeranzahl: /  

Kosten: / 

Veranstalter: Schützenverein Schönfeld 

Anmeldung: https://grossrinderfeld.feripro.de/pro-

gramm/5/anmeldung/veranstaltungen 
 

Wir bauen einen Nistkasten 
Datum: Freitag, 02.09.2022, 14:00 – 18:00 Uhr 

Treffpunkt: Marktplatz Großrinderfeld 

Hier sind bereits alle Plätze belegt. 
 

PROGRAMM IN KW 36 (05.09.-11.09.2022) 
 

Gesellschaftsspiele – Wer spielt mit? 
Datum: Donnerstag, 08.09.2022 

Uhrzeit: 15:00 – 17:00 Uhr 

Treffpunkt: Sportheim Schönfeld 

Altersgruppe: ab 6 Jahren 

Teilnehmeranzahl: mind. 8 Personen  

Kosten: / 

Veranstalter: SV Schönfeld 

Anmeldung: https://grossrinderfeld.feripro.de/pro-
gramm/5/anmeldung/veranstaltungen 

 

Mountainbike-Tour: „Auf und Ab durchs Welzbachtal“ 
Datum: Freitag, 09.09.2022 

Uhrzeit: 15:00 – 18:00 Uhr 

Treffpunkt: Bauhof Großrinderfeld 

Altersgruppe: 10 – 13 Jahre  
Teilnehmeranzahl: mind. 2, max. 8 Personen  

Kosten: / 

Veranstalter: TuS Großrinderfeld 

Anmeldung: https://grossrinderfeld.feripro.de/pro-

gramm/5/anmeldung/veranstaltungen 

 

Kinderturnabzeichen 
Datum: Samstag, 10.09.2022 

Uhrzeit: 10:00 – 13:00 Uhr 

Treffpunkt: Turnhalle Großrinderfeld 

Altersgruppe: 6 - 10 Jahre  

Teilnehmeranzahl: /  

Kosten: / 

Veranstalter: TuS Großrinderfeld, Familienzentrum  

Großrinderfeld 

Anmeldung: https://grossrinderfeld.feripro.de/pro-
gramm/5/anmeldung/veranstaltungen 

 

Kindertage mit Lego 
Datum & Uhrzeit: Von Donnerstag, 08.09. bis  

Samstag, 10.09., jeweils von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr, 

Sonntag ab 10:00 Uhr  
Treffpunkt: Gemeindehaus, Herrenstr. 25, Wenkheim 

Altersgruppe: 6 – 12 Jahre  

Teilnehmeranzahl: /  

Kosten: / 

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Wenkheim 

Anmeldung:   Ev. Kirchengemeinde Wenkheim, 

  Birgit Gube (lego@kirche-wenkheim.de) 

 

Informationen der Schule 
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Freiherr-von-Zobel-Schule Grundschule  
Großrinderfeld 

 

Liebe Betreuungskids, 

eure getöpferten Kunstwerke sind jetzt alle fertig und 

können am Samstag, den 03.09 zwischen 10.30 und 11.30 

Uhr im Kunstraum (UG) der Grundschule in Großrinder-

feld abgeholt werden.  

Auf diesem Weg möchten wir uns nochmals ganz herzlich 

bei Gerlinde Markert aus Großrinderfeld bedanken, die 

diesen Programmpunkt schon seit einigen Jahren für uns 

ermöglicht. Außer mit euch zu töpfern übernimmt sie 

auch immer das Brennen der Kunstwerke und hat in die-
sem Jahr sogar alle Sachen für euch glasiert und zusam-

mengesetzt. Ihr könnt echt gespannt sein, wie schön alles 

geworden ist. 

Wir freuen uns darauf, euch am Samstag nochmal zu se-

hen. 

Liebe Grüße 

Das Betreuerteam 

 
Wichtige Infos für den Schuljahresanfang 22/23 
Erster Schultag nach den Sommerferien:  

Montag, 12. September 2022 
 

Unterricht für die Klassen 2 bis 4:  

2. bis 5. Stunde (8.35 Uhr bis 12.10 Uhr) 
 

ab Dienstag, 13. September 2022:  

Unterricht laut Stundenplan. 
 

Einschulung der neuen Erstklässler:  
Donnerstag, 15. September 2022  

Beginn: 9.00 Uhr 
 

Wir beginnen mit einem Gottesdienst auf dem Sport-
platz. Bei schlechtem Wetter weichen wir in die Turn-

halle aus. 

Nach dem Gottesdienst heißen wir ab 9.45 Uhr unsere 

neuen Erstklässler mit einer kleinen Feier willkommen. 

Für Kaffee und Kuchen sorgt der Elternbeirat.  
Herzlichen Dank dafür! 

Die neuen Erstklässler erleben dann gleich ihre erste Un-
terrichtsstunde. 

Im Anschluss findet um 11.30 Uhr der Fotografentermin 

der zukünftigen Erstklässler statt. 

Danach endet der erste Schultag der Erstklässler. 
 

Notdienste 
 

Ärztlicher Notdienst  

 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst                                                              112 
 

Allgemein-, kinder-, augen- und  

HNO-ärztlicher Notfalldienst                               116 117 
 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst:   116 117 

(Anruf ist kostenlos) 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik Wert-

heim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  

Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7,  

97980 Bad-Mergentheim 

Sa., So. und Feiertag: 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 

97980 Bad Mergentheim  

Sa., So. und Feiertag: 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie 

sich bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-

Württemberg: http://www.kzvbw.de/ oder Telefon 

0711/78 777 01 
 

Apotheken-Notdienst 
 

03.09.22 Obertor-Apotheke, Lauda-Königshofen  

04.09.22 Hubertus-Apotheke, Tauberbischofsheim  
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apotheken 

ist unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de abrufbar. 
 

Allgemeine Rufnummer (kostenlos)          0800 00 22 8 33 

Allgemeine Mobilfunk Rufnummer                           22 8 33 
(Kosten max. 69 ct/Min)  
 

Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 

Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 
Digitaler Service bei Stromstörungen: 

www.störungsauskunft.de 

 

                              Freiwillige Feuerwehr 
 

Notruf der FFW                                                    Telefon 112 
Bei außerordentlichen (Notfall-) Lagen, z.B. Stromausfall, 

Orkan, usw. ist die Einsatzzentrale im Feuerwehrhaus 
Großrinderfeld besetzt oder über Telefon 09349-9299810 

erreichbar. 
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Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Erdgasversorgung – Entstördienst 

Stadtwerk Tauberfranken Tel. 0800 4913602 

 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Busverbin-

dungen der VGMT können unter folgender       E-Mail wei-

tergegeben werden: info@vgmt.de  
 

 
Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 

 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          Tel.: 
09343-5899491, Handy: 01784663454 www.frauenhel-

fenfrauen.tbb@t-online.de 
 

 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 
 

G e r c h s h e i m  
 

Ortschaftsratsitzung Gerchsheim 
 

Am Donnerstag den, 08.09.2022 um 19.30 Uhr findet im 

Gastraum der Turnhalle Gerchsheim eine Öffentliche Ort-

schaftsratsitzung statt.  
 

Tagesordnung:  

TOP: 1    Baugesuche  

TOP: 2    Senioren Nachmittag  

TOP: 3    ELR Schwerpunkt Gemeinde  
TOP: 4    Fragen von Bürgern  

TOP: 5    Verschiedenes 
 

 

S c h ö n f e l d 
 

Ortschaftsratsitzung Schönfeld  
 

Am Donnerstag 08.09.2022 findet um 20 Uhr eine öffent-

liche Sitzung des Ortschaftsrats im Dorfgemeinschafts-
haus statt 
 

Tagesordnung: 

1. Baugesuche 

2. Jugendraum im DGH 

3. Freiflächenphotovoltaikanlage Albertsberg / Röhr-

lesbaum / Vier Gärten / Herrenhirschhölzle 

4. Anfragen der Bürger 

5. Verschiedenes 
 

Zu dieser Sitzung sind alle Schönfelder Bürger*innen 

recht herzlich eingeladen. 
 

I l m s p a n 
 

Liebe Ilmspaner-/innen, 

da wir gerne das Dorfleben für Jung und Alt etwas attrak-

tiver gestalten wollen, möchten wir euch alle herzlich am 

14.09.2022 um 19:30 Uhr ins Bürger-u. Vereinsheim Ilm-
span einladen. An diesem Abend wollen wir mit euch in 

den Austausch gehen, um Ideen zu sammeln.  

Wir hoffen, dass wir hierfür auch bei Euch das Interesse 

wecken können und freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Euer Ortvorsteher 
 

Jubilare 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 

Großrinderfeld 
am 03.09. Franke Irene zum 83. Geburtstag 

am 03.09. Schwalb Dieter zum 71. Geburtstag 

am 05.09. Breunig Erwin zum 72. Geburtstag 

am 08.09. Klein Magdalena zum 83. Geburtstag 
 

Gerchsheim 
am 03.09. Reuter Klaus zum 72. Geburtstag 
 

Familienzentrum  
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Mittwochs:    10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstags: 14.00 – 16.00 Uhr 
Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 

0151/17619354    d.ott@caritas-tbb.de  
Nach Absprache 
Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung in Krisen 

und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 

Aleksandar Milinkovic 

0151/11154212 a.milinkovic@caritas-tbb.de 
 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie uns gerne jederzeit 
eine Nachricht hinterlassen. 
 

Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  
Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

Vereinsnachrichten 
 

O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 
 
 

 

                  Freiwillige Feuerwehr 
 

 



  

 
 
 

 
 

 
Herzlichen Glückwunsch! 
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Abt. Großrinderfeld 
 

 
 

Einweihung des Feuerwehrgerätehauses 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, zur offiziellen Ein-

weihungsfeier des neuen Feuerwehrgerätehauses seid 

Ihr alle recht herzlich eingeladen.  
Diese findet am Freitag, 09. September um 17 Uhr statt.  
Kleiderordnung: Ausgehuniform  

BITTE UNBEGINDT ANMELDEN BEI Volker Hofmann 
m.v.hofmann@t-online.de, im Rathaus telefonisch 
09349/92 01-24 oder  mzm@grossrinderfeld.de 
  

Arbeitseinsatz 
Für die Einweihungsfeier und den Tag der offenen Tür ha-

ben wir noch einiges vorzubereiten. 
Deswegen treffen wir uns am: 
Freitag, 02.09. ab 15:30 Uhr 
Donnerstag, 08.09. ab 15:30 Uhr 
Freitag, 09.09. ab 9:00 Uhr  
 

Kuchenspenden 
Für unseren Tag der offenen Tür am Samstag, 10. Sep-
tember benötigen wir noch zahlreiche Kuchen und Tor-

ten. Wer bereit ist, einen Kuchen zu backen soll sich bitte 

bei Marita Lang (Tel: 09349/928407) melden. 
Wir bitten auch, eine Liste der Zutaten mit dem Kuchen 

mitzugeben, um Allergiker zu schützen. 
 

Jugendfeuerwehr Abt. Großrinderfeld 
Nächster Treff der Jugendfeuerwehr ist am Freitag 

02.09.2022 um 18.00 Uhr am neuen Gerätehaus. 

NABU Großrinderfeld e.V.  
www.NABU-Grossrinderfeld.de 

 

Der NABU Großrinderfeld führt aktuell einige Messungen 

in den Feuchtbiotopen durch. Ziel ist es, die Auswirkun-

gen der aktuellen Wetterlage besser zu verstehen. Die 

Messstellen sind mit Hinweisschildern gekennzeichnet.  
 

Wir bitten alle Bürger, möglichst Ab-

stand von den Messstellen zu hal-

ten. Die Messungen dauern meist 

ein bis zwei Wochen. Ansprechpart-

ner für Fragen ist Rainer Gerhards 

(09349/9298533).  
 

Weiteres auf der NABU-Homepage. 

 

G r o ß r i n d e r f e l d 

 TuS Großrinderfeld 1952 e.V. 
www.tus-grossrinderfeld.de 
info@tus-grossrinderfeld.de 

 

 

Am Sonntag, den 04.09.2022 freut sich der TuS Großrin-

derfeld auf zwei Heimspiele: Um 13.15 Uhr spielt die 
zweite Mannschaft gegen den FV Brehmbachtal 2.  

Um 15.00 Uhr empfängt die erste Mannschaft den FV 

Lauda.  

Beide Mannschaften freuen sich über zahlreiche Unter-

stützer!  
 

Zudem findet am Sonntag, den 02.10.2022, der Bauern-

markt in Großrinderfeld statt. Hierfür werden noch flei-

ßige Helfer*innen gesucht. Wer hier in irgendeiner Form 

unterstützen kann, darf sich gerne bei unserem Vergnü-
gungswart Sandro Nahm (0176 311 824 16) melden.  
 

 

                                                        Kirchenchor   
 

Unsere Chorprobe beginnt wieder am Montag, 12.09.22, 

um 19.30 Uhr, im Pfarrsaal. Da wir nur zwei Proben bis 
zum Patrozinium haben, bitte ich euch um zahlreiche Teil-

nahme. 
 

Info zu unserem Familientag 

Am Samstag, 17.09.22, um 12.30 Uhr, beginnen wir mit 

dem Mittagessen im Pfarrsaal. Anschließend ist eine 

kleine Kirchenführung geplant. Danach treffen wir uns 

wieder im Pfarrsaal zu Kaffee und Kuchen. Hierzu sind die 

Sängerinnen und Sänger mit ihren Familien recht herzlich 
eingeladen. Zu diesem Familientag sind natürlich auch un-

sere Ehrenmitglieder mit Partner recht herzlich eingela-

den. 

Um das Mittagessen besser planen zu können, bitte ich 

euch um eine Anmeldung bei Bernhard Lang, Telefon 

928407.  

Danke. 
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D L R G – TTC Großrinderfeld   
 

Tischtennis-Training 
Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 

Schüler    ab 18 Uhr 

Senioren ab 20 Uhr 

Das Training findet unter Einhaltung der aktuellen 

Corona-Verordnung statt. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 

Hallo Schwimmfreunde, 
über die Sommerferien fahren wir nicht ins Schwimmbad. 

Wir wünschen euch allen erholsame Ferien. 

Eure DLRG Großrinderfeld. 
 

Reservistenkameradschaft  
Großrinderfeld  

Hallo Kameraden, 
die nächste Monatsversammlung ist am 08.09.2022 um 

20:00 Uhr in Hof Baiertal. 

Wir sagen Danke an alle Helfer des Ferienprogramms und 

vor allem an alle Kinder die teilgenommen haben, ihr wart 

eine Klasse Truppe.  
 

Vorankündigung: 

17.09.2022 Erlebnisorientierte  Ausbildung 
(für Jung und Alt) 

 

G e r c h s h e i m  
 

 TSV Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de  

 

1. und 2. Mannschaft 

Nachdem der Saisonstart ein wenig missglückt ist, steht 

bereits am Samstag die nächste schwere Aufgabe vor der 

Tür. Es geht zum Derby nach Wenkheim gegen die SpG 

Welzbachtal. Spielbeginn ist um 15:00 Uhr. 

Nach dem erfolgreichen Saisonstart unter dem neuen 
Trainer Carsten Lurz, steht auch für die zweite Mann-

schaft das Derby gegen die SpG Welzbachtal 2 an.  

Spielbeginn ist um 13:00 Uhr in Wenkheim. 

Über zahlreiche Unterstützung freuen sich beide Mann-

schaften. 
 

Großer Tag der offenen Tür 
Am Samstag, den 03.09.2022 ist Tag der offenen Tür beim 

TSV Gerchsheim. Die Fußballschule stellt sich vor von 
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr  

Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen Ma-

mas, Papas, Omas, Opas, Tanten, alle Verwandten sowie 

Bürgerinnen und Bürger der Großgemeinde. 

Für Essen und Trinken ist gesorgt. 

Seht was der Nachwuchs gelernt hat. 
 

Euer Jugendleiter des TSV Gerchsheim 

 

 

TSV-Radtreff                             
 

„Frühstücksradeln am Montag“ 
Am Montag den 05.09.2022 treffen wir uns zu unserem 

monatlichen Frühstücksradeln. 

Treffpunkt: 9:00 Uhr am Bänkle 

Die Fahrt findet nur bei guter Witterung statt! 
 

Radwallfahrt nach Walldürn am 10.09.2022 

Am Samstag, den 10.09.2022 um 7:00 Uhr treffen wir uns 

nach 2 Jahren Pause wieder zur Radwallfahrt nach Wall-
dürn.  

Treffpunkt: Bushaltestelle Ortsmitte  

Die Fahrt geht über die Stationen Am Kreuz, Liebfrauen-

brunn, Tauberbischofsheim und Schweinberg nach Wall-

dürn. An den Stationen halten wir kurz zum gemeinsamen 

Gebet. Frühstückspause ist in Tauberbischofsheim. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen besuchen wir um 

13:30 Uhr das Hochamt in der Basilika, um anschließend 

nach der Segnung der Fahrräder und dem Reisesegen 

wieder die Rückfahrt anzutreten. 
Der Abschluss der Radwallfahrt findet wieder in Tauber-

bischofsheim statt. 

Die Teilnahme ist für jedermann unter Berücksichtigung 

der allgemeinen Sicherheitsregeln (straßenverkehrstüch-

tiges Fahrrad und Helmpflicht) möglich. 

Anmeldung ist nicht notwendig. 
 

 
 

 

Da die Vorstandswahl des VdK OV durch verschiedene 

Meinungen nicht für rechtens gehalten wurde, die Wahl 

jedoch für gültig erklärt wurde, übernehme ich auch die 

Verantwortung für meine Arbeit und ziehe aus diesem 

Vorgang meine Konsequenzen.  

Ich habe zum 16.08.2022 mein Amt als 1. Vorsitzender 

des VdK OV Gerchsheim mit sofortiger Wirkung niederge-

legt. Dies ist zum einen die Konsequenz aus einem nicht 

bewusst entstandenen Fehler, als auch aus persönlichen 

Gründen. 
Alle laufenden Geschäfte werden übergangsweise bis zu 

den nächsten Neuwahlen vom 2. Vorsitzenden des VdK 

OV Gerchsheim, Herrn Heinz Schmitt, übernommen. 

Für das mir in meiner Amtszeit entgegengebrachte Ver-

trauen bedanke ich mich bei Euch allen und wünsche mir, 

dass dieses Vertrauen auch der neuen Vorstandschaft 

weiterhin entgegengebracht wird. 
 

Günther Fisang-Zwirlein  
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VdK - Stammtisch 
Am Dienstag, den 06. 09. 2022 um 14.00 Uhr treffen wir 

uns zum Stammtisch im Gastraum der Turnhalle in 

Gerchsheim.  

Zum Plauschen und Austauschen sind Alle herzlich will-

kommen. Alle heißt - wer Interesse hat - also nicht nur 

VdK Mitglieder. 

Wir freuen uns auf Euch! 
 

Die Vorstandschaft. 
 

 

             Obst- und Gartenbauverein 
                                   Gerchsheim e.V.  
 

FRÜHLING, SOMMER, HERBST und WINTER 
Liebe Kinder, 

jede Jahreszeit hat ihre Schönheit und ihr malt die schöns-
ten Bilder. Wir möchten euch bitten, uns bis zum 
18.09.2022 eure Lieblingsjahreszeit in einem wundervol-

len Bild (Größe max. DIN A4) zu malen. Lasst eurer Phan-

tasie freien Lauf. Die acht einfallsreichsten Werke werden 

wir ab Oktober für 1 Monat in der Ortsmitte in unserem 

Infokasten (mit Angabe des Vornamens und Alters) aus-

hängen, wo sie ganz Gerchsheim bewundern kann. Bitte 

gebt die Bilder unter Angabe eures Namen und Alters bei 

uns in den Winterwiesen 34 ab.  
Vielen Dank  

Christof vom OGV 
 

S c h ö n f e l d 
 

SV Schönfeld 
sv-schoenfeld@outlook.de  

 

SpG SV Schönfeld / TSV Kleinrinderfeld 2 

Heimspiel am Sonntag, den 04.09.2022 gegen den FC 
Grünsfeld 2! 

Anstoß ist um 15 Uhr im Grünbachstadion zu Schönfeld! 

Auf die zahlreiche Unterstützung unserer Fans freut sich 

die Mannschaft! 
 

Vorstandschaft 
Zu ihrer nächsten Sitzung trifft sich die Vorstandschaft 

des SV am Montag, den 05.09.2022 um 19.30 Uhr im 
Sportheim.  

 
      Förderverein Dorfgemeinschaftshaus        
                                                 Schönfeld e. V. 
 

VORANZEIGE 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins Dorfgemeinschaftshaus Schönfeld e.V. 
Am Freitag, den 30.9.22, findet um 20 Uhr die Jahres-

hauptversammlung des Fördervereins im Gasthaus Hah-

ner in Schönfeld statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Grußworte 

4. Jahresbericht des Vorsitzenden – Sachstand / Rück-

blick 

5. Protokoll der Schriftführerin 

6. Kassenbericht des Kassenwarts  

7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vor-

standschaft 

8. Wünsche und Anträge 

9. Verschiedenes 
 

Zur Hauptversammlung sind alle Mitglieder, Gemeinde- 

und Ortschaftsräte herzlich eingeladen! 
 

 

 

                                                               Club 0,2  
 

Unsere Septembersitzung findet wie gewohnt um 20:00 

Uhr im Gasthaus zum Hofjägeram Freitag, 02.09.22 statt.  
 

 

 

            Handwerker- und Gewerbeverein  
                                                 Schönfeld e.V    
 

Unsere nächste Vorstandssitzung findet am Donnerstag 

den 01.09.2022 um 20:00 h im Vereinsheim statt. 
 

Verschiedenes 
 

Jagdgenossenschaft Kleinrinderfeld 
Einladung zur Nicht-öffentlichen Versammlung der Jagd-
genossenschaft Kleinrinderfeld am 14. September 2022 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Pfarrer-Walter-Str. 6, 
97271 Kleinrinderfeld  
Eingeladen sind alle Grundstückseigentümer von jagdba-

ren Flächen in der Gemarkung Kleinrinderfeld  
 

Tagesordnung:  
1. Bericht des Jagdvorstehers  

2. Bericht der Kassenverwalterin  

3. Bericht der Revisoren  

4. Entlastung der Vorstandschaft  

5. Neuwahlen:  

a) Wahl des Jagdvorstehers/Jagdvorsteherin  

b) Wahl des stellvertretenden Jagdvorstehers/Jagdvor-

steherin  

c) Wahl des Kassenverwalters/Kassenverwalterin  

d) Wahl des Schriftführers/Schriftführerin  

e) Wahl von zwei Beisitzern/Beisitzerinnen  

f) Wahl von zwei Revisoren/Revisorinnen  



  

2022

2022
6 9 2021

5 1
5 3 7 1

5 1 6 5 4 7 6 5

2022
8 5

19

26 6
16 9

5 0
4 6

19 6 16 9

8 3
7 1

57 9
2022

40 5

2022 10 4 100

119 0

57 2 123 1
2021 56 2

7 7

7 4
7 3

4 1

43
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6. Beratung und Beschluss über die Verlängerung der 

Jagdpachtverträge für weitere 8 Jahre der Jagdbezirke I 

und II  

7. Beratung und Beschluss über die Verwendung der Rein-

erträge aus der Jagdnutzung  

8. Anträge, Aussprache, Verschiedenes  
 

Harald Engbrecht  

1. Bürgermeister 

 
Kolping Bildungswerk 

Informationsveranstaltung zum Lehrgang „Staatlich 
anerkannte/r Sozialfachmanager/in“ am Donnerstag, 
13. Oktober 2022. 
Berufsbegleitende Ausbildung in Tauberbischofsheim ab 
dem 18. November 2022. 
Das Institut für Sozialmanagement im Kolping Bildungs-

werk e.V. bietet ab dem 18. November 2022 wieder die 2-

jährige berufsbegleitende Ausbildung zum/zur „Staatlich 

anerkannte/r Sozialfachmanager/in“ an. Im Unterschied 

zu anderen ähnlichen Bildungsgängen erwerben Sie einen 

anerkannten Bildungsabschluss, der mit einer staatlichen 

Prüfung abschließt. 
Weitere Informationen auf unserer gemeindlichen 

Homepage unter „Aktuelles“ oder beim Kolping 

Bildungswerk e.V., Hauptstr. 89, 97941 TBB  

Tel. 09341/9233-0, Fax 09341/9233-50,  

E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de 

 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
informiert: 
Die häufigsten Rentenirrtümer 
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie 
Schnupfen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema 

Rente machen unter Nachbarn und Kollegen immer wie-

der die Runde. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-

Württemberg hat sie unter dem Stichwort »Die häufigs-

ten Rentenirrtümer« zusammengestellt:  

Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig! 
wird oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe 

berechnet sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückge-

legten rentenrechtlichen Zeiten. Dabei werden die letz-
ten Jahre genauso behandelt wie die anderen Beitrags-

jahre auch.  

Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt 
habe! – stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Min-

destversicherungszeit von nur fünf Jahren für eine Regel-

altersrente erforderlich. Hierauf werden neben Beitrags-

zeiten, zu denen auch Kindererziehungszeiten zählen, 

auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Versorgungsaus-

gleich, einem Rentensplitting und anteilig aus einer ge-

ringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) 
angerechnet.  

Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebe-
nenrente – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich 

falsch. Richtig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenen-

rechts im Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der Ren-

tenversicherung gleichberechtigt. Wie hoch die Witwer-

rente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter 

des Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem Einkom-

men ab. Insbesondere die Einkommensanrechnung führt 

jedoch in vielen Fällen dazu, dass es zu keinem Auszah-

lungsbetrag kommt. 

Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort ab-
schlagsfrei in Rente gehen! – diese Auffassung ist nicht 
richtig. Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht so-

fort ohne Abzüge in Rente gehen. Ausschlaggebend für 

den Rentenbeginn ohne Abschläge ist das Geburtsjahr 

des Versicherten, denn die Altersrente für besonders 

langjährig Versicherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf 

65 Jahre an.  

»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig be-

hauptet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahr-

gang 1964 muss man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. 

Bei den Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Regel-
altersgrenze stufenweise von 65 auf 67 Jahre angehoben. 

Neben der Regelaltersrente gibt es noch andere Alters-

renten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entspre-

chenden Abschlägen beantragen kann.  

Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, 
wenn ich die Regelaltersgrenze erreicht habe, heißt es 

häufig, stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente, die 

man vor der Regelaltersgrenze bezieht, gelten lebenslang 

und auch bei anschließend gezahlten Hinterbliebenen-

renten. Dies gilt auch für die Abschläge bei Renten wegen 
verminderter Erwerbsfähigkeit.  

Die Rente kommt automatisch! Nein, leider nicht. Alle 

Leistungen aus der Rentenversicherung bis auf den 

Grundrentenzuschlag müssen beantragt werden. Wich-

tig: Rentenanträge sollten drei Monate vor dem geplan-

ten Rentenbeginn gestellt werden.  

Der Versorgungsausgleich ist endgültig. Das stimmt nur 

bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Ver-

sorgungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist die-
ser endgültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen«, 

mit denen der Versorgungsausgleich überprüft oder aus-

gesetzt werden kann. Eine Möglichkeit für eine Ausset-

zung der Rentenminderung wegen eines Versorgungsaus-

gleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-Ehegatte ver-

storben ist und noch keine oder nur sehr geringe Leistun-

gen aus der Rentenkasse erhalten hat.  

Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente! Auch 

das ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme 

(Reha) mindert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: 
Während einer Reha werden normalerweise Pflichtbei-

träge zur Rentenversicherung entrichtet, die den späte-

ren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt eine 

erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätig-

keit und damit auch zu einer höheren Rente.  
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Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der 
Rentenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsmin-
derung abgesichert meinen viele Eltern von Schulabgän-

gern. Dies ist nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzge-

ber Sonderregelungen vor. Auszubildende sind bei einem 

Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit bereits ab dem 

ersten Tag gegen das Risiko der Erwerbsminderung abge-

sichert. Bei allen anderen Gründen ist das Risiko der vol-

len Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr ab-

gedeckt.  
Selbständige können keine volle Erwerbsminderungs-
rente erhalten. Einen derartigen Ausschluss für Selbstän-

dige gab es bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Ja-

nuar 2001 haben Selbstständige aber Zugang zur vollen 

Erwerbsminderungsrente und werden bei der Anspruchs-

prüfung den Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur Erfüllung 

der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen ist aller-

dings notwendig, dass die Selbständigen entsprechende 

Rentenbeiträge gezahlt haben.  

Die neue Grundrente muss beantragt werden Das ist 
falsch. Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag be-

steht, wird von der Rentenversicherung automatisch ge-

prüft. Die Auszahlung erfolgt ebenfalls automatisch. 

Rentnerinnen und Rentner müssen also nichts unterneh-

men. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Rentenarten 

gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene 

(Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erzie-

hungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten.  

 
AOK Die Gesundheitskasse HN-Franken 

Hoher Krankenstand im Main-Tauber-Kreis - Im ersten 
Halbjahr 2022 deutlicher Anstieg 

Der Krankenstand der AOK-Versicherten in der Region 
Heilbronn-Franken ist in den ersten sechs Monaten 2022 
deutlich gestiegen auf 6,9%. Im Vergleichszeitraum 2021 
lag er bei 5,1%. Im Main-Tauber-Kreis kletterten die Zah-
len von 5,3% auf 7,1% und liegen über dem Landes-
schnitt.  
Damit liegt ein deutlicher Anstieg vor, der sowohl landes- 

als auch bundesweit zu beobachten ist. Bundesweit er-

höhte sich der Krankenstand bei allen AOK-Mitgliedern 

von 5,1% auf 6,5%, landesweit von 4,7% auf 6,5%. Ursäch-

lich dafür ist sicherlich auch die Corona-Pandemie. Gelo-

ckerte Maßnahmen und die Omikron-Variante sorgten 

vor allem im Februar und März 2022 für hohe Fehlzeiten. 

Im März wurde mit 8,5% der höchste Wert erreicht.  

Nichtsdestotrotz ist Covid-19 als Top-Krankheit nicht ge-

sondert verzeichnet. Die Krankheiten mit den höchsten 
Anteilen an allen Arbeitsunfähigkeitsfällen waren Erkran-

kungen der Atemwege mit 26,6%. Auf Platz zwei der Sta-

tistik sind orthopädische Beschwerden mit 16,9%. Rang 

drei und vier belegten Verletzungen mit 5,0% und Ver-

dauungsbeschwerden mit 4,6%.  

Ein etwas anderes Bild zeigt sich bei der Auswertung nach 

AU-Tagen. Hier sind ebenfalls Atemwegserkrankungen 

(19,6%) und orthopädische Beschwerden (16,9%) auf den 

ersten beiden Plätzen. Danach folgen jedoch psychische 

Erkrankungen (8,3%) und danach erst die Verletzungen 

(7,1%).  

Insgesamt meldeten sich 57,9% aller Beschäftigten im ers-

ten Halbjahr 2022 mindestens einmal krank, im gleichen 

Vorjahreszeitraum waren es noch 40,5%. Die durch-

schnittliche Krankheitsdauer pro Fall lag in der Region von 
Januar bis Juni 2022 bei 10,4 Kalendertagen. Auf 100 Ver-

sicherte in Heilbronn-Franken kamen im oben genannten 

Zeitraum 119,0 Arbeitsunfähigkeitsmeldungen. Die Zahl 

der Krankschreibungen überschritt damit den Vorjahres-

wert um 57,2%. Im Main-Tauber-Kreis waren es 123,1 
(Veränderung zu 2021: 56,2%).   

Die Branchen Gesundheits- und Sozialwesen sowie Öf-

fentliche Verwaltung/ Sozialwesen hatten mit jeweils 

7,7% den höchsten Krankenstand bei den AOK-Mitglie-

dern in Heilbronn-Franken. Danach folgte das verarbei-
tende Gewerbe mit 7,4% und die Branche Erziehung und 

Unterricht mit 7,3%. Der niedrigste Wert war im Wirt-

schaftszweig Land- und Forstwirtschaft mit 4,1% festzu-

stellen.  

Zahlenbasis sind die Auswertungen der AOK Baden-Würt-

temberg. Ihre Zahlen gelten als repräsentativ, da sie mit 

rund 43 Prozent aller Versicherten die größte Kranken-

kasse des Landes ist. 

 

 
 

ADAC Nordbaden 

Schulweg üben – das sollten Eltern beachten 
Eigenständig zur Schule laufen fördert unabhängige Mo-

bilität und Eigenständigkeit der Kinder | ADAC Verkehrs-

experte gibt Tipps | ADAC Stiftung liefert begleitende Ma-

terialien 
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Nordbaden. Für tausende Kinder beginnt schon bald ein 

neuer Lebensabschnitt – der Schulstart!  

Eine aufregende und wichtige Zeit, auch für die Entwick-

lung der Eigenständigkeit und die unabhängige Mobilität 

der Kinder, beispielsweise beim alleinigen Meistern des 

Schulweges. Umso wichtiger ist es, dass Eltern ihren 

Nachwuchs für die neue Aufgabe fit machen. Der ADAC 

Nordbaden und die ADAC Stiftung geben Tipps. 
 

Bevor die Kleinen allein zur Schule laufen dürfen, sollten 
Eltern für sich selbst einige Fragen mit ‚ja‘ beantworten 

können. Dazu gehören: Kann mein Kind auf einem siche-

ren Weg zur Schule gelangen? Kennt es wichtige Ver-

kehrszeichen und Verhaltensregeln? Aber auch, ob das ei-

gene Kind mit gut sichtbarer Kleidung ausgestattet ist. 

Thomas Hätty, Leiter Verkehr und Technik beim ADAC 

Nordbaden rät: „Eltern sollten genügend Zeit dafür ein-

planen, den Schulweg mit dem Kind zu üben und auch Ge-

fahrenstellen wie Kreuzungen oder Straßenüberquerun-

gen ausführlich mit den Kleinen zu besprechen.“ 
Die häufigsten Fehler von Kindern im Straßenverkehr sind 

laut ADAC unter anderem die plötzliche Überquerung ei-

ner Straße oder die Überquerung einer Straße bei Sicht-

hindernis. Aber auch wenn Kinder alles richtig machen, 

kann es durch die Fehler anderer Verkehrsteilnehmer 

brenzlig werden. „Daher ist es sehr wichtig, dass die 

Kleinsten auch verstehen, dass Auto- oder Fahrradfahrer 

womöglich Fehler machen und die Kinder beispielsweise 

an Ampeln oder Überwegen warten, bis die anderen Ver-
kehrsteilnehmer auch wirklich anhalten“, so Hätty.  
 

Der kürzeste Weg ist nicht immer der Sicherste. Eltern 

sollten einen Schulweg finden, bei dem das Kind Straßen 

so selten wie möglich überqueren muss. Ampeln, Zebra-

streifen, Unterführungen oder ähnliches sind am sichers-

ten. „Viele Schulen haben außerdem einen Schulwegplan, 

auf dem Gefahrenstellen im Umkreis vermerkt sind“, 

merkt der ADAC Verkehrsexperte an. Außerdem sollte auf 

breite Gehwege und ein möglichst geringes Verkehrsauf-
kommen geachtet werden. Auf längeren Schulwegen 

könnte ein markanter Punkt als Anlaufstelle für den Not-

fall festgelegt werden: Vielleicht findet sich in einer 

freundlichen Bäckerei oder Apotheke eine Mitarbeiterin 

oder ein Mitarbeiter, an die oder den sich das Kind wen-

den kann, sollte es einmal in Not sein oder nicht weiter 

wissen und abgeholt werden müssen. 
 

Ist ein sicherer Schulweg gefunden, geht das Üben los. 
Der Weg sollte mehrfach gemeinsam abgelaufen werden 

– unter realen Bedingungen. Also beispielsweise zu der 

Uhrzeit loslaufen, an der das Kind später auch zur Schule 

laufen muss. „Im besten Fall wird der Schulweg auch bei 

schlechter Sicht und schlechteren Wetterbedingungen 

geübt“, so Hätty. Die Kinder sollten den Weg einmal allein 

mit gleichaltrigen Freunden oder Schulkameraden ablau-

fen. Die Eltern folgen in gewissem Abstand und können 

ihrem Nachwuchs im Anschluss ein entsprechendes Feed-

back geben.  
 

Zeitdruck vermeiden! Wer unter Zeitdruck steht, macht 

sich selbst Stress. Das wirkt sich negativ auf die Konzent-

ration aus und kann zu gefährlichen Situationen führen, 

sowohl bei Eltern als auch bei Kindern.  
 

Das Elterntaxi: Das morgendliche Verkehrschaos vor der 
Schule führt zu verstopften Straßen, riskanten Wendema-

növern, sowie Halten in Verbotszonen, an Bushaltestellen 

oder in zweiter Reihe. Thomas Hätty mahnt: „Die Kinder, 

die mit dem Auto gebracht werden, geraten dann leicht 

in Gefahr durch das Aussteigen zur Straße hin oder das 

Überqueren der Straße hinter Fahrzeugen.“ Wenn es 

nicht anders geht, sollten Eltern einfach etwas weiter weg 

parken, beispielsweise an einer eingerichteten Elternhal-

testelle und dem Nachwuchs zumindest einen kurzen 

Schulweg zu Fuß und damit etwas Selbständigkeit ermög-
lichen. Der ADAC Nordbaden steht als Berater für die Ein-

richtung solcher Elternhaltestellen zur Verfügung. 
 

Zu guter Letzt sollten Kinder immer gut sichtbare Klei-
dung, im besten Fall mit Reflektoren, tragen. Hier emp-

fiehlt sich unter anderem eine Kinder-Sicherheitsweste. 

Damit sind sie für andere Verkehrsteilnehmer besser zu 

erkennen, was gleichzeitig das Unfallrisiko minimiert.  
 

Alle Informationen gibt es zum Nachlesen im ADAC Schul-

wegratgeber, der kostenlos in allen nordbadischen ADAC 

Geschäftsstellen und Reisebüros abgeholt werden kann. 

Neben zahlreicher Multimedia-Inhalte, wie lehrreiche 

Online-Games und Videos für Kinder oder Informationen 

zum Thema Elterntaxi, finden Lehrer und Eltern auf 

www.verkehrshelden.com der ADAC Stiftung nützliche 

Checklisten und Begleitmaterial zum sicheren Schulweg. 

Die Verkehrs-Experten des ADAC Nordbaden stehen tele-

fonisch unter 0721 810 49 11 für Fragen zur Verfügung.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Kirchliche Nachrichten unter  

www.kirche-wenkheim.de (evangelisch) 
 

 

  
Kinderseite 
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Kinderseite 
Amelia hat uns diese freundlich lachende Sonne gemalt und das leckere Rezept könnt ihr gerne nachba-

cken. Viel Spaß und weiterhin schöne Ferien wünscht euch der Kinderförderverein Großrinderfeld e. V. 
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Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

             
                              vom 03.09. bis 18.09.2022                                               Nr. 34 u.35/2022 

Seelsorgeteam 

Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 

Pfarrer Hermann Konrad (Werbach) 09341 – 600322 
Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 

Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 

09349 – 92 93 32 

Sprechzeiten Pfarrbüros 

Gerchsheim: Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210) nur telefonisch 

Großrinderfeld: Mittwoch und Donnerstag 8.30 Uhr – 11.30 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   

Werbach: Montag 9.30 Uhr – 12.00 Uhr und Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr (Tel.: 09341-600322) 
 

Grußworte  
 

Am 4. September wird Papst 

Franziskus seinen beliebten 

Vorgänger, den „lächelnden 

Papst“ Johannes Paul I. Al-

bino Luciani (1912-1978) se-

ligsprechen. 44 Jahre sind vergangen, seitdem er für 33 

Tage Papst war. Sein plözlicher Tod hat die Welt damals 

schockiert. Viele Menschen haben sich gefragt: Wie kann 
es möglich sein? Auch in der ersten Lesung dieses Sonn-

tags fragt der Verfasser vom Buch der Weisheit: 

„Welcher Mensch kann Gottes Plan erkennen oder wer 

begreift, was der Herr will?“ (Weish 9,13) Gott schreibt 

aber auf den krummen Zeilen gerade, wie es ein Spricht-

wort sagt. Als Albino Luciani am 26.08.1978 zum Papst ge-

wählt wurde, gab er sich als erster Papst einen Doppelna-

men: „Johannes Paul“.  Damit wollte der damals 66jährige 

Albino Luciani seine zwei Vorgänger ehren: Papst Johan-

nes XXIII. der das zweite Vatikanische Konzil ausgerufen 
und den Papst Paul VI., der die Beschlüsse dieses Konzils 

in der Kirche umgesetzt hat. Auch sein Nachfolger Johan-

nes Paul II, war so sehr von dem Papst Albino Luciani be-

geistert, dass er seinen Doppelnamen „Johannes Paul“ 

beibehalten hat. Johannes Paul I sah die Not der Men-

schen. Er der aus armen Verhältnissen stammte, kannte 

aus Kindertagen ein entbehrungsreiches Leben. Von sei-

nen Eltern ist nicht viel bekannt. Später spricht er betont 

von der väterlichen und insbesondere mütterlichen Liebe 

Gottes. Die Seligen und die Heiligen, sind die Freundinnen 
und Freunde Gottes, wie wir sie in einem schönen Kir-

chenlied nennen (GL 542). Es sind auch unsere Fürspre-

cherinnen und Fürsprecher bei Gott. So bitten wir den 

neuen Seligen Papst Johannes Paul I. in allen Anliegen der 

Kirche und der Welt! Möge Gott uns helfen, dem Beispiel 

unseres neuen Seligen folgend, Gottes Gnade immer wie-

der zu erbitten und Gott mehr als allem anderen zu ver-

trauen.  

Allen einen gesegneten und frohen Sonntag und allen 

Kindern und Jugendlichen weiterhin 

schöne und erholsame Sommerferien! 

Pfarrer Damian Samulski 

 

 

Samstag, 03. September: Heiliger Gregor des Große, 
Papst, Kirchenlehrer [604] 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa. Gr. 2) 
17.30 Uhr 1. Seelenamt Rita Strobel 

Vorabendmesse (Pater F.M. Endres): 
Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde: 

Amt für Oswald Schmitt, Eltern u. Schwie-

gereltern u. Ernst Leuchtweis – Karl u. Jo-
sefine Weismann u. Ang. –  Hermann u. 

Martha Kraus u. Theresia u. Helene Kraus 

– Edmund Lang u. Brunhilde Horn 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
13.00 Uhr Diamantene Hochzeit der Jubelpaare  

  Margot u. Josef Weingärtner und  

  Hedwig u. Fritz Dittmann 

  Amt für deren leb. u. verst. Angehörige  
16.30 Uhr - 

17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr.)  
 

Werbach, St. Martin - Silberkollekte 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr  Vorabendmesse: Hauptgottesdienst für  

die Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinden 
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Sonntag,  04. Septemer: 23. Sonntag im Jahreskreis 

Gerchsheim, St. Johannes – Kollekte für die Kirchenreno-

vation 
  8.30 Uhr Amt für die Leb. u. Verst. der Pfarr- 
  meinde 

14.00 Uhr Taufe des Kindes Sarah Marie Skellham 
 

Schönfeld, St. Vitus – Kollekte für die Kirchenrenovation 
10.00 Uhr Wortgottesdienst (GR Frau Kuhn) 
 

Wenkheim, St. Maria - Silberkollekte 

 9.00 Uhr Amt für Maximilian Schmidt 

Brunntal, St. Michael - Silberkollekte 

10.30 Uhr Amt für Leb. u. Verst. der Fam. Scheiner,  

  Schlereth u. Hörner 
 

Ilmspan, St. Laurentius – Kollekte für die Kirchenrenova-

tion 
10.00 Uhr Amt für Stefan u. Franziska Schäfer u. 

verst. Ang. – Werner u. Otto Polifka u.  

Eltern 

11.30 Uhr Taufe des Kindes Elisa Schebler  
 

Montag, 5. September: Hl. Mutter Teresa von Kalkutta 

Gerchsheim, St. Johannes 
8.00 Uhr Amt für alle Verstorbenen, die uns aus 

unseren Gemeinden und aus unseren Fa-

milien und Freundeskreisen im Monat 

August im Glauben vorausgegangen sind  
 

Brunntal, St. Michael 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Amt für Leb. u. Verst. der Fam Valtin (St.) 
 

Dienstag, 6. September 
 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 2) 
16.00 Uhr Wortgottesdienst im Seniorenheim  

  (GR Frau Kuhn) 

19.00 Uhr Amt mit Aussetzung für Erich Häusler,  

  Eltern u. Schwiegereltern  

anschl.   Beichtgelegenheit (Pfr.)  

 

Gamburg, St. Martin 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr  Amt für die Armen Seelen 

 

Mittwoch, 7. September 

Ilmspan, St. Laurentius 
19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 
anschl.   Beichtgelegenheit (Pfr.)  
 

Werbach, St. Martin 
16.30 Uhr  1. Seelenamt für Cäzilia Seidenspinner 

anschl.  Beisetzung auf dem Friedhof  

Die Abendmesse entfällt 

 

Donnerstag, 8. September: Fest Mariä Geburt 

Schönfeld, St. Vitus 

19.00 Uhr Seelenamt für Detlev Krapf   

anschl.   Beichtgelegenheit (Pfr.)  
 

Werbach, Liebfrauenbrunnkapelle 
Jahrestag der Grundsteinlegung 

(1902) u. Weihe (1903) der Liebfrau-

enbrunnkapelle 

17.30 Uhr  Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr Wallfahrtsamt mit Aussetzung und sak- 
  ramentalem Segen: Amt für Helene  
  Steinam, leb. u. verst. Ang. – Amt für  

  Paula Albrecht (K)  

 

Freitag, 9. September: Selige Alfons Maria Eppinger, 
Jungfrau u. Ordensgründerin 

Großrinderfeld, St. Michael  
um 17.00 Uhr  Einweihung Feuerwehrgerätehaus 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
8.00 Uhr Amt für Zilli u. Ludwig Karl – Gretel u. An-

dreas Weis (St.) 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet      

19.00 Uhr  Amt für die Armen Seelen 

 

Samstag, 10. September – Kollekte zum Welttag der so-

zialen Kommunikationsmittel 

Gerchsheim, St. Johannes 
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Gelöbnistag mit 

dem Kirchenchor 

Amt für Kunibert Helmstädter u. Karl  

  Keidel – Maria Hofmann u. Fritz Groß –  

  Ida u. Anton Weber u. Ang. – Andrea Uhl  

u. Egon Thoma – Hedwig u. Lorenz Walz 

– Fritz Groß, Hilde Hofmann, Tilly u. Karl 

Kopecek u. verst. Ang.  

15.00 Uhr Prozession: Andacht an der Kapelle mit 

der Musikkapelle, (das Gemeindeteam 

bereitet Stühle für die Gläubigen auf 

dem Platz vor der Kapelle vor)  

anschl.  Gelegenheit für Kaffee und Kuchen auf 

der Alm 
 

Ilmspan, St. Laurentius 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Gerd Schrank – 

  Otto Konrad 
 

Wenkheim, St. Maria 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Rosalinde u. 

  Kurt Bopp 

 

Sonntag, 11. September: 24. Sonntag im Jahreskreis – 
Kollekte zum Welttag der soz. Kommunikationsmittel 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 
10.00 Uhr Hauptgottesdienst f.d. Pfarrgemeinde:  
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Amt für Irene u. Leo Bethäuser, Rosa u. 

Josef Mark – Fam. Behringer, Sack u. 

Vogt – Joseph u. Monika Schmitt,  

Irmgard u. Otto Spang u. Elisabeth Spin-

ner – Franziska u. Michael Häusler u. Ida 

u. Anton Deckert – Horst Pulzer, Fam. 

Pulzer, Stolzenberger u. Behringer  
 

Werbach, St. Martin 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemein-

den: Amt für Willi Schmitt u. Helene 

Steinam, leb. u. verst. Angeh. – 

Francesco Rossi 
 

Gamburg, St. Martin 
10.30 Uhr Amt f. Anton Schwägerl, leb. u. verst.  

  Angehörige  
 

Schönfeld, St. Vitus 
 8.30 Uhr Amt für die Leb. u. Verst. der Pfarrge 

  meinde 

 

Montag, 12. September: Mariä Namen (Heiligster 
Name Mariens) 

Gerchsheim, St. Johannes 
 8.00 Uhr Amt zur Muttergottes 
  

Brunntal, St. Michael 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Amt für Werner Scheiner 
 

Dienstag, 13. September: Hl. Johannes Chrysostomus, 
Bischof v. Konstatinopel, Kirchenlehrer 

 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 3) 
19.00 Uhr Amt für Gregor, Anna u. Karl Behringer,  

  Thomas Krula, Edith Cehic, Gisela u.  

  Oskar Häusler u. Angeh. 
 

Gamburg, St. Martin 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Amt für die Verstorbenen  

 

Mittwoch, 14. September: Fest der Kreuzerhöhung 

Ilmspan, St. Laurentius 
19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 
 

Werbach, St. Martin 
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Amt für Rita Wohlfarth – Fam. Bischof u.  

  Angeh.  

 

Donnerstag, 15. September: Gedächtnis der Schmerzen 
Mariens 

Gerchsheim, St. Johannes 
19.00 Uhr Marienandacht der Frauengemeinschaft  

  in der Kapelle  
 

Werbach, Liebfrauenbrunnkapelle 
17.30 Uhr Rosenkranz in den Anliegen der Pilgernden 

18.00 Uhr Wallfahrtsamt anl. Fest Gedächtnis der 
Schmerzen Mariens mit Aussetzung und 
sakramentalem Segen: 3. Seelenamt 

Amanda Wolfahrth 
 

Schönfeld, St. Vitus 
19.00 Uhr Amt für Josef Penz, Eltern u. Schwieger 

  eltern u. verst. Angeh. – Kilian u. Maria  

  Schäfer (St.) – Albin Schuhmann (St.)  

 

Freitag, 16. September: Hl. Kornelius, Papst u. hl. Cyp-
rian, Bischof von Karthago 

Gerchsheim, St. Johannes:    keine Hl. Messe 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 

 

Samstag, 17. September: Hl. Hildegard v. Bingen, Hl. 
Robert Bellarmin 

Großrinderfeld, St. Michael  
11.30 Uhr Brautmesse mit Trauung des Brautpaares  

  Ann-Kathrin Pfeffer und Alexander Michel  
 

Gerchsheim, St. Johannes 
19.00 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Bellm): Amt für 

Ludwig Zeiner u. verst. Angeh. – Bruno 

Baumann u. Adam Dittmann – Hermann 

Henneberger, Leb. u. Verst. – Anna u. Jo-

sef Waldherr – Emilie Albert, Anton u. 

Rita Lesch u. Julius u. Ida Albert – Maria 

u. Karl Waldherr u. Angeh.  
 

Ilmspan, St. Laurentius: keine Hl. Messe 
 

Gamburg, St. Martin 
19.00 Uhr Orgelkonzert 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für Leo Hahner 
 

Sonntag,  18. September: 25. Sonntag im Jahreskres 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 3) 
10.00 Uhr Wortgottesdienst (GR Frau Kuhn) 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
6.30 Uhr in der Kirche: Treffen der Fußwallfahrer  

  zum Käppele 
 

Schönfeld, St. Vitus 
10.00 Uhr (Pfr. Bellm) Amt für Albin Wenz – zur 

Muttergottes – Lioba u. Anton Schmitt, 

Hugo Köhler u. Eltern – Fam. Schieß, 

Withopf u. Schmitt – Verst.Ang. Fam. 

Mark u. Fleischmann u. Thomas Mark u. 
Eltern  

 

Werbach, Liebfrauenbrunnkapelle 

14.00 Uhr Hochamt zu Ehren der Mutter der 

Schmerzen 
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  3. Seelenamt f. Rita Wohlfarth – Amt f. 

Hildegard u. Alois Höfling 

anschl.   Beichtgelegenheit im  Nebengebäude  

15.00 –  Betstunden mit Abschlus, Tedeum u. 
18.00 Uhr  sakramentalem Segen 
 

Wenkheim, St. Maria 
10.30 Uhr Hauptgottesdienst f. d. Pfarrgemeinden 
 
 

Aktuelles   

75. Geburtstag von Pfarrer Hermann Konrad  
Am 8. September, am Fest der Geburt der Muttergottes, 

wird Pfarrer Hermann Konrad seinen 75. Geburtstag fei-

ern. Pfarrer Konrad stammt aus Grünsfeld, studierte in 

Freiburg und Mainz Theologie und wurde am 19. Mai 
1974 zum Priester geweiht. Seit 1993 ist er Pfarrer in Wer-

bach und Gamburg und seit 1999 auch in Werbachhausen 

mit Brunntal und Wenkheim. Wir danken ihm besonders 

für die Sorge um die Liebfrauenbrunnkapelle, wo unzäh-

lige Gläubige aus nah und fern zur Schmerzhaften Mut-

tergottes pilgern, die über die Grenzen des Frankenlandes 

hinaus bekannt ist. An seinem Geburtstag, dem 8. Sep-

tember, wird er um 18.00 Uhr eine heilige Messe in der 

Liebfrauenbrunnkapelle halten. Die Vertreter des Pfarr-
gemeinderates werden an diesem Gottesdienst teilneh-

men und dem Jubilar gratulieren. Auch wir alle wollen an 

diesem Tag den Jubilar in unser Gebet einschließen. Wir 

wollen Gott für den langen und segensreichen Priester-

dienst des Pfarrers Hermann Konrad in unserer Seelsor-

geeinheit danken und für ihn die Gesundheit und die Kraft 

im Weinberg des Herrn erbitten.  
 

Abwesenheit des Pfarrers  
Vom 16. bis anschl. 23. September werde ich an der Pil-

gerfahrt der Seelsorgeeinheit im Heiligen Land und vom 

26. bis 28. September an den Priesterexerzitien teilneh-

men. Während meiner Abwesenheit wird unsere Gemein-

dereferentin Frau Birgit Kuhn (Tel.: 09349 – 92 93 32) die 
Vertretung in dringenden Angelegenheiten (Beerdigun-

gen) übernehmen. Wir wollen unsere Pilgerfahrt auch Ih-

rem Gebet anempfehlen und versprechen auch für un-

sere Pfarrgemeinden und in allen Ihren ganz persönlichen 

Anliegen dort an den heiligen Orten des Lebens, Sterbens 

und der Auferstehung unseres Heilands zu beten.                     

Pfr. D. Samulski 
 

Gerchsheim: Fußwallfahrt zum Käppele 
Die Fußwallfahrt zum Käppele findet am Sonntag, 18. 

Sept. 2022 statt. Die Teilnehmer treffen sich um 6.30 Uhr 

in der Kirche in Gerchsheim. Wir freuen uns über viele 

Wallfahrer. 
 

Eheverkündigung:  
Das Hl. Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
In Gerlachsheim, Sabrina Appelt und Benjamin Wülk aus 

Schönfeld 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 36 vom 17.09. 
bis 25.09.2022 ist am 12.09.2022 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Patienten,

unsere Praxis macht in 

den Wochen vom 05.09–23.09 

Urlaub. Folgende Praxen werden 

uns in dieser Zeit vertreten:

Eure Zahnarztpraxis in Grünsfeld

Praxis Martin Feeg

Bachgasse 20

97922 Lauda-Königshofen

09343/3737

Praxis Dr. Tim Strasen

Am Rosengarten 24

97270 Kist

09306/8794

Ambulante Pflege

Zuhause bestens 

umsorgt. 

Die Johanniter helfen, wo häusliche  

Pflege und medizinische Versorgung  
gebraucht werden. Mit Sachverstand,  
Erfahrung und viel Liebe. 

Haben Sie Fragen? Wir beraten Sie gern!

09346 41799-50

pflege.gruensfeld@johanniter.de

www.johanniter.de/pflegedienst-gruensfeld

Reinigungskraft gesucht
für das Tennisheim Grünsfeld
ca. 2,5 Std / Woche
Kontakt: Norbert Spang 0 93 46 / 10 05



Mitteilungsblatt Nr. 35 vom 02.09.2022                                                                                                                                                                      Seite 16  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

_____________________________________________________________________________________________________________________ 

 
 

 

 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister  
Copyright 2022 Gemeindeverwaltung  D – 97950 Großrinderfeld  Bezugspreis 4,50 € pro Quartal 

Redaktion: Telefon 09349-920112 
E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 

Anmeldeschluss: Mittwochs 8 Uhr 
Gemeindeverwaltung: Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 

Öffnungszeiten: Rathaus Großrinderfeld: Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 

Markenrecht • Urheberrecht • Gewerblicher Rechtsschutz 
Verkehrsrecht • Verkehrsunfallrecht • Allg. Zivilrecht

Familien- und Erbrecht • Arbeitsrecht • Vertragserstellung
Beratung in anderen Rechtsgebieten • Unternehmensberatung

Büro Gerchsheim:   Büro Kist:

Birkenstraße 18 • 97950 Gerchsheim Stadtweg 12 • 97270 Kist
Telefon: 09344 - 92 97 90  Telefon: 09306 - 38 99 324
Telefax: 09344 - 92 97 91  E-Mail: info@anwalt-sd.de

Schönfeld
Warenlager, 7.00 Uhr

Großrinderfeld
Rathaus, 7.15 Uhr

Junghennen usw. 
bitte vorbestellen!Großer Geflügelverkauf

Geflügelzucht Josef Schulte
Tel. 0 52 44/89 14 
www.gefluegelzucht-schulte.de

Dienstag, 06.09.2022
u. Mittwoch, 05.10.2022

letzter Termin

  

 

     

     

     

  
  

 

 

 

                                         
 
    
        

 
 
  
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

www.egetenmeier.de Tel. 07930-343 egetenmeier@t-online.de 

 

Familienangebote: 
 
 

 

„ G Y R O S “ 
Schweinegeschnetzeltes 

KG nur 10.98 
 

 

Bockwürste 
Spitzenqualität!“ 

3 Stück nur 3.58 
 

 

Wir suchen zur Verstärkung 

unseres Teams!  
 

Fachverkäufer(in) 
in der Fleischerei 

m,w,d 

Vollzeit, Teilzeit, Minijob 
Gerne auch „Quereinsteiger“ ! 

Bei guter Bezahlung und  

flexiblen Arbeitszeiten. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

 

Im Museum des Industriedenkmals Papiermühle in 
Homburg am Main finden am 17. und 18. September 

Kunstliebhaber einen bunten Reigen von Hinguckern aus 
Papier. Dabei stellen regionale und überregionale Künstler 
ihre Arbeiten vor und bieten auch das eine oder andere 

zum Verkauf an. 
Marktzeiten sind am Samstag von 14-18 Uhr und am 

Sonntag von 10-17 Uhr. Parkmöglichkeiten befinden sich 
auf dem Parkplatz in der Remlinger Straße. 

Für erfrischende Getränke, Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
www. papiermuehle-homburg.de

3. Papiermarkt
in Homburg am Main


